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“Lux-”ury heute



Luxury 2070 ?

Quelle: Edenhofer / Held, 2007





Wachstum historisch: vom abnehmenden Grenz-
nutzen zum sich selbst anfeuernden Wachstum

• Vorindustrielle Zeit: war jedes Wachstum dem 
Gesetz des abnehmenden Grenznutzens 
unterworfen. 

• Seit der Dampfmaschine: Wachstum speist 
Wachstum durch Skalenerträge. 
– Die Dampfmaschine selbst
– Ermöglicht Kohleabbau
– Ermöglicht in gr. Maßstab Massenproduktion
– Ermöglicht Transport u. damit Absatz



Wachstum stellt die Soziale Frage still

• Wohlstandssteigerung durch Wirtschaftswachstum
und soziale Umverteilungssysteme

• Sozialpolitik / Entwicklungspolitik
• Wären Demokratie, Menschenrechte, Abschaffung

der Sklaverei ohne billige Energie möglich gewesen?  
(Rolf Peter Sieferle)

• Würde China ohne Wachstum sozial ex- bzw. 
implodieren?



Das fossil befeuerte Wachstum eröffnet rasend
schnell eine gigantische neue soziale Frage: 
Das Klima-Großexperiment mit der Menschheit







Aber: Emissionen steigen schneller als erwartet

Rahmstorf, 2008; 



Anthropogenic C Emissions: Carbon Intensity of GDP
Erstmals seit 100 Jahren: Mehr CO2 pro BIP-Einheit
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Gründe für den starken Emissions-Anstieg

• Schnelles Wachstum, vor allem, aber nicht
nur in den Schwellenländern (China!)

• Vermehrter Einsatz von Kohle wg. noch
stärkerer Preiserhöhungen bei Gas

• Ende der Wallfall-Profits in Osteuropa



1.  Priorität: Vermeidung des Unvermeidbaren



Nie zu spät

Es ist nie
zu spät
für die Lüge
dass es 
zu spät ist
und für die Lüge
dass es
nie 
zu spät ist.

Erich Fried



2. Priorität: Das Unvermeidbare Bewältigen

Anpassungstrategien
- Entwicklung klimasicher machen
- Mehr von der bisherigen Präventions-strategie
- Auf neue Herausforderungen einstellen
(Meeresspiegelanstieg, Gletschersee-Ausbrüche, 

Wasserversorgung, neue Krankheiten usw.)
- International finanzierte Versicherung gg. Extreme 

wetterbedingte Schadensereignisse



Aber: Anpassung kann Mitigation nicht ersetzen



3. Priorität: MDGs umsetzen ohne fossile
Pfadabhängigkeit zu erzeugen

- Eingeschlagene Entwicklungspfade prägen
Umwelt und Erwartungen
(“Pfadabhängigkeit”)

- Handy
- Autoinfrastruktur
- Zersiedelung
- Form des Energienetzes



Wir stehen am Scheideweg

• 1. Wie positionieren sich EU, USA und China?
- EU: Energie- und Klimapaket
- USA: Klima- und Energiestrategie der neuen

Regierung
- China: Klima- und Energiestrategie



2. Finanz- und Wirtschaftskrise als Ausrede
oder als Begründung?

"The current economic crisis should teach us two things: 

the later action to central risk is delayed, 
the bigger will be the consequences; 

the world will need a driver of growth 
to take us out of the slow down/recession
which can be sustained."

Nicholas Stern

Vorraussetzung: Übergang zu qualitativen Wachstum



Nachhaltigkeitskriterien

• Erneuerbare Ressourcen dürfen nur in dem
Maße genutzt werden, wie sie sich
erneuern;

• Nicht erneuerbare Resourcen nicht
schneller, als erneuerbare Alternativen
entwickelt werden;

• Schadstoffe nur so schnell freigesetzt
werden, wie die Ökosysteme sie
absorbieren können; 



3. Ein wegweisendes UN-Klimaabkommen in 
Kopenhagen Ende 2009? 

UNFCCC, 2007



Messlatte für Kopenhagen

• Reduktion der globalen CO2-Emissionen um 
50 bis 85% bis 2050, Peak bevor 2020; 

• Reduktion der IL-Emissionen um 25 bis 40 
Prozent

• Zusätzlich: Ko-Finanzierung von Anpassung, 
Wälderschutz und Technologiekooperation
(Zig Mrd pro Jahr)

• Sich selbst dynamisierendes Abkommen







Es ist Zeit.
Es ist Zeit, dass es Zeit wird.
Es ist Zeit, dass der Stein sich zu blühen
bequemt.

Paul Celan
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